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Vollkommenheit
zutetzt erreicht!

SW Grobe sichert ihr Popularität osierwärts.

Mähmaschine!
Einmal eingeführt behauptet sie ihren Platz

für immer.
Wir vertaufchen Maföbin o.

Schickt Eure altmodischen, schwerfälligen,
schwerlaufenden, Frauen tödtenden Maschi-
nen zu uns. Wir nehmen dieselben zn
525.00 als Tbeil dcr Zahlung an eine von
unseren Maschinen.

Sle ist berühmt ihrer Vortheile wegen:
darin deg sie eine dcr grösiten Maschinen
ist, welche heutzutage sabnzlrt werden. An-
wendbar für den HamiUengebrauch sowohl
als für Werkstätten. Sie hat das grösste
Sch sfchen ant einem großen ~Bobt)!tt".
weich's dliilatze eine ganze Spule Äwirn
hält- Die Spannung des Schiffchens kann
regulirt werden ohe Herausnahme dcs
Schiffchens ans der Maschine.

Diese Maschine ist so constru'n t. dag die
Kraftanwcndling ducct über die Nadel qe-
zchieht u d dadurch sie die Befähigung be-
sitzt das schweifte Material mit unvergleich-
licher Leichtigkeit zu nähen. Sie ist sehr
einfach in Eonstruction und so dauerhast
als Stahl und Eisen sie machen kann. Alle
ihre bewegende Theile sind von verhärtetem
Ersen und Stahl und auf sinnreiche Art
eonstruirt, keine Triebkraft zu vertieren.
Wir tönncn rechtmäßig jede

Maschine für 3 Jahre aarautire
Sie ist die leichteste, ruhigstlaufende Ma-
schine im Markte. Sie ist ebenfalls die
sorgfältigst verzierte und hüb cheste Maschine
je producirt.

Mit allen diesen Vorzügen wird sie den-
noch von 515.00 bis 525.00 billiger verkauft
als irgend eine andere Maschine erster
Klaffe.

Unumschränkte Controlle von Tistricien
wird Agenten gegeben.

Annehmbare Kaufverträge werden offerirt
für Cash oder auch auf Credit.

-5 Schickt für Circulare und Bedingungen
A an die
M. IVdlts Als.eküio (Zo.,

K ?!-lenxZ. <sleveand,

Walter S Deiuinger, lKigenthüuier uud Hernusgeber.

SI. Jahrgang) MMHeim, Pa., den Aken Januar, 1877.

Literatur.

! Im Verlag der Herren Schäfer und
Koradi in Pbiladrlpdia, Ecke d., 4 und
Woodstraß . erschien soeben und ist durch
die Expedition die rs Blatte oder direkt
von den Verlegern zu beziehen :

Appleton'S deutsch englische Grammae,
für Scdul- und Seldstuntriricht. 'Neue
praktische Methode die tausche sp,ache
in kurzer Zeit Leien. S der,den und Spre

> chen za lernen, mir Angabe de, englischen
j Aussprache und Betonung von Jodn L.
Avpleton. A. M. Seiten, guter Ein-
band und rer billige Preis von 51.50.

j "Vereinigte Staaten Bciefstcver" in
deutsch englischer Verfassung, oer, An-
lcitung zur richtigen Ad'.,ssung aller in
den allgemeinen LebensverbäHnisen so-
wie im Gtschäftslebtn der Verein igt n
Staaten vorkommenden Briefe. Aussätze.
Urkunden, u. f. w. nebst einer Eiffritnng
über Rechtschreibung und Interpunktion
nebst einem Anhänge von Gclegenbeits-
Gedichten. Neunzehnte Auflage. In
gutem Einbande mit 528 Seiten. Preis
>1.50.

"Der vollkommene amerikanische G,.
,'chäftsn.ann." E n Hand, und Hül's.
buch tür Gtschäftsleutt aller Arr in den
Vereinigten Staaten von Nordamerika.

, "Fubrer im Geichäftslebcn." Anke,-
! tuna. sich im Gts.däftsleben schriftlich
auszudrücken, englisch und deutsch, nebst
einer Auswahl von Reben, Abbantlnn.
grn und Erzählungen zum Ntbersetzen,
Mll angefügtem Wörterbuch. Von Hein-
rch Gmal mit 200 Seiten und gut ein-
gebunden.

Die wandelnde Seele, das ist : Ge-
spräche der wandelnden Seele mir Adam
Noad und Simon CleovbaS ; enthaltend
die Geschichte von Erschaffuna der Welt
an bis zu und nach der Verwüstung Je-
rusalems. Herausgegeben vo Jobann
Philip? Schabalit. mit Seiten, in
gutem Einbande. (Ein sebr erbauend?
Werk, da angrnebm zu left" ist.)

! "Oeblschläger's englisch teutiches und
deutsch englisches Taschen Wörterbuch"
nebst Angabt der englischrn Ausivrache
mit deutschen Buchstaben und deutschen
Tönen. 700 Seiten und schöner Ein-
band. Preis 5t.50.

"Vereint 'te Staaten Kochbuch, mit de-
,'on-erer Berücksichliguna der klimatischen
Verhältniße und Produkte Ameri a's,
von Wm. Vollmer. 165 Seiten.

"Vollständiges teutsch englisches Ver-
einigten Staaten Kochbuch. Ein Hand-
und H.Ufsbuch für Hausfrauen uud
Mädchen. Köche und Köchinnen in j,der
Küche oder Anweisung zur besten und

i billigsten Bereitung aller Artrn Speisen
unv Getränke, von Win. Vollmer mit
165 Seiten.

"AmerikanischeSGarterbuch oder prak-

tisches Handbuch zum Gemme-, Obst-
und Weinbau, sowie Zeichnungen über
den Schnitt der Weinreben, und gründ
liche Anleitung zur Blumenzucht, mit ge-
nauer Berücksichtiaung deramerikanischen
Verhältniße von Friedrich Clarner. 55)

Seiten, schön grbunben.

"Westentaschen Volks - Liederbuch."
Ein unterhaltendes kleines Gesangbuch
mit 256 Seiten.

Wir machen unftre geehrten deutschen
Seftr. welche im Sinne baden, nach Phi-
ladelphia zu reisen, darauf aufm rksam.
vaß in Sbäfer H Koradi's Buckstore
Alles zu baden ist, wa in deutscher Lite-
ratur erwünscht werden kann und erin-

Z chen dieselben, dies Firma nicht mit ih-
rem Besuche zu übergeben.

MkIMMWZ

DaSale

dents.he Heilinittel
gegen:

Li ll e Krankbciten
de Magens

der Leber u.rd des

Unterleibes,

insofern sie aus Verschleimung
angehäuften Kruditäten und

Nnvcitauliclkcitcn
entstanden sind und Blähungen und
V.rstovsunqen ,er,nlasson. Sowie die
Trovren die AiSrübruna d.s Stoffe
de,? rken. trr dir B,sctn erte veranlaßteso uebn en sie die Symptome und Zufälle
weg. die aus jener O'elle entsprungen
waren, z. B. nicdt nrr eie kolikartigrn
Leibschmerzen, sondern auch d e davon
abdänaigen Beschwerde, des HaupieS
und er Brist, den Schwindel. d.,S
Drücken und die Düsterkeit d,S ÄerftS.
Dunkelheit der Augen und Beklemmung
der Brust, auch das bech?rrliche AuS
und Einatbmrn. Zufälle, welche besond-
ers den Hypochontristen öfter furchter-
lich sind.

Gegen:

Vollblntigkei,

B l r i cd f u cd t

Schwer nthißkrit,

?! e n st st l i cd k e i t,

Ucdclkcitcn,

O t' n m a ch t en,

Kopf:. Gl,rdt-

fchmerzen,

Hctzklorfen,

Gc bsucht.
Gegen :Katarrh und Stocßfch

frn, welche eewöbnlich schnrll gebe,l
werden, indem die Tropfen den scharren'
stockenden Schleim auflösen und adfuh
ren.

wegen: entzündlic'en und chronischen
Rbumatiswn>, gegen <v,wt. gal-
lige. remittirende und in erwittirende
Fieber, gegen Krankdeiten des Blutes,
er Nieren und der Blase. Gegen:

Dyspepsie;
otcr V - Beschwerden. Kopf-
schmerz. Schul crchn erz, Bctteu muug
der 5r G, Hustlii. sa> res Aufstosen aus
oem M.ge.,. Schwind,, schlechten Ge-
schmust Munde. Gallenieidrn. Herz-
klopfen. S ch erzen in der N e>cu - Ge-
gtud. und dun<rrt andere KrankdeiiS-
Erscheinungen, welche tuich Unveroau.
lichteir erzeug, werden.

Gegen: Hankran?ls ton, AuS'
fetttaao S dwarrn. Salzftusse. Fltten,
Mittess r. Grschwure. Eardunkel. Rng-
wurm, Gtlnokovf, schltuune Augrn,
Rotdluuf. Kratze. Schon, Mtßsard, und
ante e Krankdeiten be> Haut ist mr Ge-
brauch dcr Iropsen von unvergleichlicher
W r ung. E', c einzige Flasche
w!ra in fust all FZllen den Ungläubig-
sten von der Wirkung dieirs HeilmulclS
uderzeugen.

Haltet <?u-r Nlut rein uud
Gesundheit Gurr ä)rgausmu
w,rv Folge sein.

Tie Hlasche
~ Hamburger Tropfen"

kostet 50 Cents oder fünf Flaschen
zwei Dollas. sind in allen deutschen
Apotheken zu baden oder werden diese!-
bei, nach Emvfang des Geldes frei nach
allen Theilen Vereinigten Staaten
versandt.

Man adressire:

VvAslsr 6i 00.,

'S. ellcr.'

RechtsNntvalt,'
...

Bc lcfonte, Pa.
t'

Office ncäfl Thüe zur Cenlre Co

BanlCompanp.
i

st.T.Alerander. CM.So

Alexander n.
Rechte-Anwälte.

B c l l e f o n t e. Pcnna!

Oflue in GniNtttö nette Gebäude

Ja V Tnyder,

Büchsenschmidt.
Haine ! o >rnship,

nahr Wootward.

Doppel I
einfache j

wuchsen

Reparaturen in allen rofommcnten
fallen.

Mäßige Preise.
23?1

<

Da interessanteste

SZ Spalten Lesestoff
eathaltendr Unter-

tzaltnugsblatt für
dir ant,. it die

New Porter Rcvze.
New Porter Revue

tostet 52 rer labr

portofrei zugesandt.

Agenten verlangt.

Okfire 5 Frankfort

L,.. Rem Aork.

lost Bor SZII.

Probeblatter gratis.

Gle n s
Schwefel - Seife.
Pa iräsamfte.tzem GuStlt je gsle

tt"N<e
Glenn's Gcbwtfel-Selfe teil

m t wunderbarer Schnelligkeit alle lecalea
Krankdiiien und Störunaen der Funktion der
Haut, cu'ir und verbinde t da Auftreten
von Rdeum.'tiomu und Nicht, entfernt
Grind. brüte t da Haar am Auofalle und
Giauwerten. und ist da beste Schutzmittel
g aen gewisse ansteckende Krankheiten.

Durch den Gebrauch dieser Grift werde
5 Naschönbrlttn der Oderbaut dauernd enrfern

nid ein verschönernder Eickfluß auf das
N ficht, den Hai, die Arme und in der Tbat
auf d-e ganze Haurfläche, welche da uch
bewundert: Ngswürdig r:in. schön
u.rd weich Wirt, ausgrübt.

Dieses billiae. weck müßige
Heilmittel machr die Auslagen
für Schwefel-Bäder unnotbig.

Beschmutzte Kleid'r und Leinen,eug werden
gründlich durch die Seife desi fic t.

Aerzte ratdca lhrcn Gebrauch an.

prrii: SZ u!> 5! Cr!; pcr Iii;
xn Sch-l!>!.-I < I lÄck>> M. . kI.SN.

V N. Tie großen ?t.:ckc für SV Cents find
tremial so priß. als eie für L 5 Zirid.

Hill'S Haar- un) Bartfärbemittel,
GVar der Braun, sv Eeurs.

H. N. Britteutou,
Eigenthümer,

N. 7 Sechste Avenue, New-Vork.

.Charles Mcycn u. Co,
e nz ge

Deutsche Anzei
ge Aaentnr

für dii. gesammt deutsch-amerikanisch
Presse.

37 Park Ronlßassau Str.

New-Port,
etat'!, seit 1857,

besorgt alle Arten von G-schäftS-Anzeigen,
Personai-Allfforderungen :c. für

alle deutschen Zeitungen
indenVer. Staaten,

sowie in Deutschland und alle Länder Eu-
eop-t's,

Bell-f- Markt.
Weißer Weizen 1 85
Rothen Wetze l LZ
Korn 55
Welschkorn 45
Hafer 25
Gerb 50
Klee Siamen 8 5.1
Grttnbdeeren l 00
E,er S
schmalz ll'

. Sckinke 1
Sitten 10
ssilg . V
Gntte? 25
vmpen 2
yp -

Mifftinbnrg Mrk.
vulttr 22

a Eier 20
Weizen I 25
Koro <5O
Welschtor st,

Haer Z
Werste
Zy'twlhp Heu 15
Klre ' 12 3
Kalbfleisch 8dtl0
Schinken It
Seiten IC
Schmalz 12
Kieesaame 7 0^
Tvmotbpjaameu I 2
FlachSsaamen 1 4'

Millbeim Mr?t.
sKorigir jeden Mittwoch)

Wnzeo. 180
Welschtora. 45
Aoggen. 65
Hafer (82 jtzz 23
Gerste, 45
Tymolbv Saamen, 2 V0
Flach.Saamen.
Klee-Saamen. (64 ld) 56
Butter. 20
Stblnken 15
Seiken N
Kalbfleisch. !

Eier. 10
Kartoffel, I 00

Schmalz per lb 10
Talgen perlb

'

Seif 5
Getrocknet Akpftlperlb 4

do Bflrsching 12 4

4. d Kirsch. 4 5

Edward Plott's

Stern
Parlor Orgel

derisst in Ton und .Kraft jede Pfeift O r

Gibt allgemeine Satiskarlion .

Dur geschickten Gebrauch der Griffe und
des Patent Km Schwelle wird die Musik der
menlcdlichtn Stimme angepaßt, und ordnet die-
selbe von der weichsten, flöteuartigen Note zur

Unüdrrtreffljchvonailcn nstrumenien

Der Eizeütbümer bat seit vielen Jahre bi
UnvsUstä,digli und Fedler der Pfeifen Or-
geln arsichtia nd genau beobachtet, und richte-
te ei: praktische Erfahrung auf die Verbesse-
rung solcher Fehler und seine Erverimenle va-
den eine Vr.'vuktion von einer Oualität teS

Tones ergeben, welche s nahe kommt zu der

Pfeifen Orgel Qualität

Centennial-Erhibition
Wie kann man dieselbe seben ohne nach

Philadelphia zu geben? Man kaufe
Diuiilc lliktorioul
welches in zehn monatlich erscheinenden
Heften ausgegeben wird und alsbald
nach Schluß der Ausstellung vollendet
fem wird. Jedes Hest hat gegen 80 I
Ansichten der Ausstellung nach Photo-!
grapdien in Holz geschnitten so vaß oa
g"Nze Wert deren etwa 800 enthalten
wird. Preis-ines Heftes der Ausgabe
für Lubscridenten, auf starkes seines Pa- !
Vier gedruckt mit einem Extra Ho!zsdn,tt.
unautgejchnitttn unv zum Binden eigens
kittgerichter, Fünfzig Gentö. Diese
Ausgabt wird durch Träger nur an Sud-
scribenlen abgeliefert.

Die ?Mail Edition." auf lcich'eres
Papier gedruckt und ohne Extra Holz
fchnit, zu funfnndbreiS'g <sent>
pro Hrst. ist de allen Zeitunashänblern
zu baden unv wird auch von der Office
ec: Untcrze.chneten nach Empfang des

PniseS versandt
Dirs Werk, welches in keiner Familie

in den Ver. Staaien fehlen sollte, er-
scheint Englisch und Deutsch; in letzt
Sprache unter dem Tirel: ?Die Welt,
ausstellung in Philadelpdia."
Agenten für beide Ausgaben werden ver-

langt und erhalten liberale Beding-
ungen.

Man wende sich baldigst an

Fcant Lesl e.
ÜZ7 Pearl Straße, New Jork.

Uhren! Uhren!
H. Heid,

hält beständig die schönsten, elegantesten
unv modernsten Wand- und Taschenuh-
ren, sowie von den feinsten und besten
Goldwaaren zu ten billigste Preisen
in seinem Raume, auf dem zweiten Stock
von Alexand.rs Gebäude zum Verkaufe.

Reparaturen aller Art werden in kur-
zer Zeit gemacht.

M.hjtt bar?eit.
Wi verloren und wi der gr^vn

Eine Abhandlung übe? die radieale Hrilung
ven Onanie und Selstdcflcckung.

LzQ Soeben drrauSgcgrbcn. eine neue AuS-
von ?r. Culvervrll s Vorlesung

DM über die rad'cale Heilung von Pclluti-
TAt onen oder Sameuswwäebe. gcistiae oder

körperlick? Swwäcbe, Hindernisse zum
V Heiratben, c., bervorgebracbt dnrck

Selbfibcfleckong nd ars.vleä'tii'pk Ausschwei-
fungen. Die schrecklichen olgen dieses Laster
find in dieser derübmten Brochüre zur War !
nung der .äugend mit Meisterschaft geschildert
und der einzige sichere Weg angegeben, aufwei-
chen, eine vollständige Heilung, ovne den Ge-
brauch gefährlicher innerlicher Medizinen, er-
zielt werden kann.

Alle, alt und jung, welche an NervenschwD
che, Niedergeschlagenheit, Imvoten, oder Pol-
lutioncn, und den lausend traurigen vi gen ge-
schlechtlicher Ausschweifungen leiden, sollte
diese Schrift mit Sorgfalt studiren.

Um idr die weirmoglichste Verbreitung zu
verschaffen wird dieselbe arat'S und vostsrei
nach allen Idriien dcr Leeelnigten Staaten ver-
schickt.

Manaddressire:
s'. ch o.v.

4l , Xeu? t'onid. /o! /!? <556

Kamp,
Lock Havcu. Pa.

Ich bade soeben meine

Ockukc. Stiefeln, n s. w.

für Herbst und Winter erhalt',,,
welche ich zu dcn dilligsten Preisen verkaufe

Sckuh, Stiefel, GaiterS,

SlipperSund Rubber

von allen Sorten für Herren. Damen
und Kinder und so woblftiD wie man sie
20 Jahre zurück kaufen konnte. Die besten

Herrn ip Stiefel,

mit Doppelsrblen und Top von Hand
gemacht für 53.50. Eine andere Sor-
teHerrn Sliesel, das Paar SS.SO.

! Motto: Die beste Waa
> für die niedriasten Preise

"easka." -iMz

Lehen, Wachs
thun?, Schönheit.
London Haarfarbe Wiedher-

stell r.
Keine ya-de, macht borte Haare sanft und

seideuanlg; reinigt ten Skalp von alle Ua-

reinigkeite, macht ds Haar wachse, wo es
ausgefallen der dünn geworden ist.

Kann U der Hand cngewendc werde-., ha

es weder die Haut färbt, noch Flecken auf dem

feinsten Linne macht. Als Haarmzteel ist es das

Vollkommenste, welches die Welt jemals hervor-

gebracht. Das Haar wird erneuert nd gestärkt

und tbm seine natürliche Farbe ohne Anwen-

dung ron mineralischen Substanzen zurückgegeben

Seit Einfübrung tiesrS wahrhaft we'tbvol.
ten Präparats in die'em Lande, war es das
Wundel und die Bewunderung von allen Klas-sen und bat sich als dcr einzige Artikel begäbet,
welcher absolut und obue Fikdt grauen Haaren
idre natürliche Farbe wiederqibr. tdnen Ge-
sundheit. Weiche. Glanz und Schänden oerlnbt
und Haar auf Kahlköpfen ron dessen ursp. üng-
licher Farbe erzeugt.

. Dieser schöne und wohlriechende Artikel ist in
sich selbst eomrlu. kei e Abwaschung oder Vor-
brreitung vor seinem Gebrauch oder irgend sonst
etwas ist nöthig, um die gewünscht Reslta,
zu erzielen.

75 ErntS prr Flasche.
Man sende Bestellungen an Dr. Swavne

6- Sodn 3-w Norlb Srchsste Straße, Phila-
telvbia. Pa., allrmige Eigenthümer.

Verkauf bei all Druggisteu.

Die Luuge!
Schwindsucht.

Dies aufreibende nd gefährliche Krankheit
und deren vorausgehende Svmptome. vernach-
lässigter Huftca, Nachtschweiß. Heifir rit, Zedr-
ficber?werden permanent gebellt durch ?Dr.
Swavne's Eomvouad - Sprap
von wilden Kirschen."

Bro, chiti s?Ein Vorläufer der Lungen-
schwindsucht, ist ckaraklerisirt durch Catärrd
oder Entzündung der Schleim Membrane der
Suft-Passac . mit Huste nd Auswurf, kur-
zem Athem, Heise,teil und Schmerzen ia der
Brust. Für alle brsnch olen Affeclionen, weh-
en Hals. Verlust dcr Si re. Husten, st

D. Twayue's
Tompound Svruv von Wilden

.
Zd tcke,

ein Hauprmtttrs.
Blut n oder Blutspeien mag von dcr Larvnr,

Irachia, Bronchi oder der Lu ge derrubrcn
und aus verschiedenen llrsachcn stammen, als
da find über große KoroerlicheAnsNengug, Ple-
thora oder Volldcil dr Gefaßt, schwächer Lun-
ge, Ucbcranstrenguna der Stimme, unterdrück-
ter AuSlccrung.'Lersopfung der Milz oder Le-
ber, zc. ic.

Or. Swavne's <somvoud Tyrup
von Wilden st,riet

trifft das Übel an der Wurzel, lnde er daS
Blut reinigt, der Ledrr und dcr Nieren ihre ge-
sunde Idätigkeit zurückgibt und das Nervensy-
stem stärkt.

Er ist da einzige wirksame Mittel gegen
Blutung, Bronchiale und alle Lungeakrankdei-
tea. Schwindsüchte und solche, d,e zu schwa-
cher Lunge prädtsponm sind, sollten nicht ver-
fehlen, diese große cgetadilischc Heilmittel as-
zuwcnden.

Seine wunderbare Kraft, nicht bloS über
Schwindsucht, sondern über jedes chroni'che Lei-
den, wo eine allmähliche alterative Aktion nö-
thig ist, ist dtwlesen. Durch seinen Gevrauch
wird der Huste bewiesen. Durch seinen Ge-
brauch wird der Husten looie. der Nachschweiß
vermindert sich, der Lmn, läßt nach, der
Pul? kedrt zn einem natürlichen St itus zurück,
der Magen wird in seiner Krafi. Nahrungsmit-
tel zu verdauen und zu assimlliren. cestärkt und
jedem Organ wir riv besseres und reineres
Blut zugeführt, aus welchem sich neues rccrra-
ttves und plastisches Matena! bilde.

Bereitet ganz allein von

Dr. Twayno 6 Sohn
3ZoNenh-Stchfte Straße. Philadelphia.
Verkauft von allen prominenten Druzgisten.

Juckende Hemorhoiden
Hemorkoiten, Hemorhoiden,

juckende Hemorboiden.
positiv geheilt durch den Gebrauch von

Swayne s Salbe
Heimathliche Zeugniß.

Ich war schlimm behaftet mit einer der lä-
stigsten aller Krankbeiken, Pruritus und Prun-
go oder gewöhnlich bekannt als juckende Hemor-
boiden. DaS Jucken war,u Feiten fast un r-
träa'ich, vc-starkte sich durch Kratzen und that
nicht selten sebr web. Ich kaufte eine Schach-
tel von ..Zwasnr's Sa de"; idr Gebrauch ver-
schaffte mir rasche Erleiffterung und erzielte i,

kurzer Zeit eine verfette Kur. Jetzt kann,.b
unaestört schlafen und möchte ich allen, die in
dieser lästigen Krankheit leiden, rathen, sich w-
fort ~Swa'.'Nk'S Salbe' zu verschaffn. Ich
bade fast "nzäblige Mitte! xrobirt, -bnr perma-
?rntt Hilfe zn finden.

Joseph Christ.
: Firma Nordel Sc C brist.>

Stiefel- und SchadbauS. 3l< Nord Zweite
Straße, Phlladelpbia.

Hantkrantheiten
Swavne's Alle heilende Salbe

ist ebenfalls ein See ificiim für Ringwurm.
Krätze, Salzfiuß. Grindkovf Ervsivelas. Bar-
bierS-Krätze. Wimpeln und alle Hautausschläge.
Vollkommen sicher und darmlo? reibst für das

zarteste Kind. Preis 5u CentS. Wird bei
Empfang des Preises überall bin per Postvcr-
schickt .

Verkauft der allen prom'nentcn Druggrsten.
Einzig und allein präparirt von

Dr. Swayne A; Sohn.
32v Nord-Sechste Straße,
PbiiavelvVia.

Alleinige Eigenthümer und Fabrikanten von

Swaync's Panacca,
Weltberühmt wegen ihrer merkwürdigen Kuren
von Scrokula, Mcrkunal und Svpbilitischcn
Leiden und in Fällen, wo das svpdilitische Gift
der Eltern bei Kind rn S'.'pbi!iS oder Scrofula
verursacht. Nichts hat sich jemals so wirksam
erwiesen, alle Svuren dieser gesährllchcn Uebel
ur-d aller Krankheiten, die aus

Unretn akeit deS BluteS
entstehen, zu vertilLen.Beschreibt die Svmvtome bet allen Mittbel-
lungen und addressirl euere Briefe an Dr.
Swavne Sohn. Pdiladelvbia. Für

, Rath wird nichts berechnet. Per Erpreß an ir-
gead welche Addresse geschickt.

R. A. Bnmilicr, Editor:

Nnmmer 1

Prinz Lieschen.

Gine Geschickte für Mädck e, die

hoch hinaus wolle.

Die Geschichte, welche ich Euch heute
erzählen will, nahm eine Kbends der
Schmi djacob das Wort, heißt: PrinzLieschen.

Holla! rief da der Gevater. der metrt;
gewiß, w r feien Kinder und will uns da
ein Kindermäbrleln aftisch,n. wie ras
vom Prinzen Bihi oder derlei Ein.

E ist doch wahr, sagte darauf der
Tchmiedjacoh. der Grvatter bat e,v
feine Nase und könnte Ratdsberr zn
Nürnberg, ed.r wenn mal der heruhmte
Polizeiratb Duncker in Berlin zur Pläsir
aller Diebe und Halunken stürbe ftin
Nachsolgrr werden; aber diesmal bat er
doch neben das Ziel geschossen. Mitdem
Pnnzen Lieschen bat r so gut feine
Rtchttgkrit. wie damit, daß zweimal zw
vier ist. Es ist eine wahre Leaebenbeit.
und kann darum heilsam und nützlich
w reen. denn sie lehrt wohin Hochmuth
verschrobener Sinn. Romaaleserei und
Eitelkeit den Menschen führen können,
wenn er erst aus den Schranken getreten
, die ihm Gort gesetzt da:, und da hei-
cige Gesetz der Scham und Zucht aus
den Augen läßt. Ich dätte auch druder
setzten können: der Krug geht so la, g
zum Brunnen, bis er brist t. oder d.e
Reue kommt llcmal. nenu's zu spät ist;
aber das wollte ich nicht, und die Leute
zu Lunzenau und du herum wissen schon
warum.

So wär'S in Spiegelchcn? fragte der
Gevater. O ja, aberkeia gemachte und
erdichtete. Gebt mal Acht. Gevater.
ES wird Euch nicht gereuen!

Ja der Herrschaft Schöndurg, im Kön-
igreich Lachst, liegt d.'S Städtchen Lun-
zrnau. Nicht sonderlich groß ist'S aber
recht gewerdfleißig und detrieosam, und
wohnen viel drave Leckte drin. Bor erwü
oder daß ich es genauer sage, am Ende
des siebzehnten Jahrhunderts, lebte in
Lunzenau ein Zeugweder. der Apitzsch
dieß. Er worein stiller, braver Mann,
der bei akl n seinen Nachbarn beliebt war.
und im besten Rufe stand aber e ging
ivm wie heutzutage vielen Webern, die
Zeit war schlecht und fein Webstuhl
brachte ihm wenig ein. Der Mann dar-
re bessere Tage gesehen, war reich gewe-
ftn. hatte ein Anzahl Gesellen gehabt,
aber sein blühendes Gelchäft war in Rück-
gang gekommen, und jetzt plachte er sich
Tag und Nacht allein und brachte doch
nichts voran, ja kam kaum aus. Da
war nicht feine Schuld. Unglücksfälle,
lange Krankheiten. Ungunst der Zeiten
hatt n seinen Wohlstand zerrüttet. Er
selber war sparsam. Nie sah man ihn.
wlt andere seine Stande, Sonntags
im Wrrtbsbau, er gab für sich die ganze
Woche keinen Kreuzer aus. Es war
traurig, aber es war so. tss ließ sich nicht
leugnen, daß oft Mangel und Noth in ei-
nem Hause war. Er darbte und arbeite-

te. und war zufrieden, allein es war noch
Jemand in seinem Hause, der nicht so
demüthig, geduldig und ergeben die Noth
trug, das war seine Tochter LeiSchea.

Es ist ein großes Unglück. Kim ein
Kino frühe die liebende, sorgfältig wach-
ende Mutter verliert. Roch schlimmer
ist es für e,n Mädchen, wenn es sich selber
zieht. Kommt aber noch Jemand hinzu,
der ihr den Starren einpfropft und ihr
imKopse schwindelig macht, dann steht
vollend schlimm. So ging's dem Lies-
chen. Ihr war die Murrer frühe gestor-
ben. Da pflegte nicht die mütterliche
Sorgfalt das Heilige im Gemütbc. Lws-
che war vuvsch. sogar sehr buvsch. und

in lvrem Wesen, in ihrer Haltung lag so
etwas vornehm Hochmuihtgrs, daß man
hatte meinen sollen, sie ramme au gräf-
lichem BlUlc. W.e das in vas eitle Ding
kam? Du lieber Gott, von ihrem 'stillen
demüthigen Vater kam es nicht; aber da
lebte nicht weit vom Thorein Luzenau
eine alle Base, die s gar nicht verbeißen
tonnte, daß nie Einer um sie gefreu.
'Nun war längst Spiel und Tan, für sie
vorbei, denn tvre Zahne waren auSge-

dlssrn; an lhren grauen Haar n sah 'Nie-
mand mehr, daß sie einst blond gewesen,
i. Summe, die Tage waren gekommen,
und Jabre yerzugetreirn. von denen man
saget: Sie gefallen mir nicht. Dem gu
ten Apitzsch konnte sie es obmhin nicht
verzeihen, daß er. als seine Frau gestör-
ten war, sie nicht zu seiner zweiten ge

macht. Sie batte es ibm zu verstehen ge
geben, daß er kein Ksrochen vekä ne,
adcr rr verstand's nicht. Sie war Lies-
chen's Palhe. Da sie nun gar nichts zu
thun hatte, und doch leidlich.lebcn konn-
te, se las sie den ganzen Tag Mähr-
chen. Romane.'Riltergeschichlcn und der-
gleichen, und hatte den Kopf voll aben-
teuerlicher Gedanken. Dabei verstand
sie zu klatschen, mit der Zunge zu hecheln
und wußte A leS. wasin Lunzenau geschah
und nicht geschah, selbst was noch geschc-
hen sollte, nämlich nach i.rer Meinung.
Ihre beste Kunst aber war, daß sie, was
sie einmal gelesen hatte, anmuthig wieder

"
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,u erzählen verstand. Damit hatte f. >
Lieschen frühe an stch gelockt. Wen,

auch die Leute in Lunzenau meinte, dir A
Bake habe Riemanten lieb, als sich selberso irrten sie doch sehr, kenn da Lieschen
vergötterte sie fast, so lieb hatte sie es. -
Alle Tage sagte sie dem Mädchen, es febl
ttn ihm zu einem leibhaftige Engel nr
ein Paar Flügel; sie müsse noch eise
Grafen oder Fürsten helrathe, de in
ihr stecke etwas Große

Das sage Jemand alle Tage einem
jungen Mädchen vor, und feöe zu, ß sie
daran zweifelt? Wenn es aber eine alte
Las thut, die ohneh a alle Weisheit ge-
pachtet hat. so schlägt'S gewiß durch. I

Das Lieschen konnte an keinem Spiegel
vorbeigehen, ohne hineinzublicken, und
sie erstaunte allemal wie richtig die Vak-t
gesehen hab. Sie fad's ja selbst, daU
sie alle Tage schöner wurde. Wie aadäch
tig hötte sie zu. w,nn ihr die Vase die
prächtigen Geschichten erzädtte wie er
armes Mädchen durch leine Schönheit zur -
Fra o. Gräfin. Fürstin, ja Königin z
geworden, und sie dachte allemal das
passirr dir sicherlich auch noch!

Da Averschtimmste war. daß die Bs- 7
se rem Kinde die Liede au '

rem Herzen stadl. Sie
alle Tage schier: Sieh, holdselige Kind -
tu könntest vas erste Mädchen tn der
Stadt sein; daß du raube Arbeite tbnn
mußr, die für dein Netaes, schönes Häd-
chen gar mchr paffen; daß du in grobe N
Kleidern gehen, dich in Allem behelfe
mußt, daran ist dein Bater Schuld, der *
Simpel! Hätte der Steps, und wäre z< q
rechter Zeit bärig gewele. hätte sich Vicht
zwrrch gestellt, so wäret Ihr steinreich,
aber er ist em Bertrueer. ein Duckmäuser H
ver dick ja nicht einmal zum Tanze läßt.
Die jungen Herren sehen dich ja nicht D
wie tönn, sie sich denn in dich verliebe?

So zischelte die atre Schlange, vad 5
Lieschen sog idr Gift ein. Sie that all
Arbeit mit Widerwillen. MKmuch d l
llnzuiriedeabeit erfülle fi. Sie achtet
auf Viele gar nicht, ließ Manches zur L
Gründe gehen, und so immer meZr
bergab. Der Vater kannte a End
nicht mehr g.nug aufdringe m zIlW
Menscheu zu ernähre, und das
doch zu arg. Da konnte es
ausbleiben, daß der brave Mann ihr Nor-
st. llungen machte, die Leviten las, und
den Kümmel rieb. Kam so was. so lief D
sie zur Vase, uud batre natürlich immer A
recht, und der Bater unrccht.

Ja. sägte Lieschen, es ist nicht mehr W

auszuhalten. Ich thue doch, was ich Z
kann; aber alle Tage wird er grämlicher. H
Wär ich ein Mann, ich ließe ihn fise
und ginge in die weite Welt.

Himmel, was wärst du für ein Vürich-MD
chen! rief die Base. Ein Prinz wär 1
nicht schöner! Dir müßte e glückt?

So kam's daß dieser Gebanke sich in
ihrem Köpfchen festsetzte. Im arme
Banrhanse gefiel's ihr alle Tage weniger H
bei der schmalen Kost und bar en Arbeit. W
Sie fthnti sich hinaus in die Welt, nah
seit in Lünzens eine herumziehend Ä
Komödiaatendandr gewesen war auch
ein schamlose Mädchen als Mann ge-
spielt hatte, da war vollen: aus, und '

sie sah sich schon bewundert, wie die. Da ./

konnte sie alle Tage eiucn Pri. ze fßie-
lcn mit leichter Müde.

Armes Lieschen! Wenn ein döse, Bube
nnwillig über die strenge väterliche Zucht.
die Gott ihm zum HeUe angeordnet hat. Z
in die weite Welt läuft, weil er meint:
einem Burschen, wie ihm, müßten die
geb.atenen Tauben überall in s Maul
fliegen, so stehen ihm zwei Wege offen.
Der eine füdn zum Bettelsack, der andere H
in' Zuchthaus, wenn nicht noch eittr
in die Höhe, nämlich an de Galgen;
aber wenn solche Gedanken in einem
Mädchenherzen aufsteigrn.das ia Demuth -

Sitte und Zucht da Hau ihrer Eltern s
als tbre Welt ansehen muß. bis es Gott
fugt, daß sie an der Hand ein? brave -G
Manne in ihr eigenes einriebt wn soll's
da werden? Velde Wege stehen da offen?
Wubrlich . es überlauft mich eiskalt, ' z
wenn ich. mir das denke! Arme Lieschen ?

die Base war die Schlange in deinem Pa- Z
raviese. Härtest du ihr doch nicht
Ldr geliehen!

Das Sprüchwort sagt. ..Male den A
Teufel nicht an die Wand, rr kommt sonst
drrgrrannr" Lieschen hatte ihn dran ge- .
malt, das beiße, sic birng dem Grdanken
nach, als Mann verkleidet, in te Welt
gehen, wo es idr ja nachdem Worte der

gar nicht fehlen konnte. An der 5

alten Vater dau,te sie nicht mehr; an Gsn?' "Z

auch nicht, sonst hätte sie'S nicht thun kön-

Sle bedachte sich Alle sehr wohl. Wo i
her sollte sie aber Mannskleider kriegen? Z
Halt! rief da Lieschen au, und knallt!.- :

mit dem Daumen unv Mittelfinger, ha:
nicht mein Vater noch vcn feinen, fchwar.
zen Anzug aus hessern Z-iten im Z
dangen? Ich habe mir so manche alteW
Fähnchen modisch gemacht, warum sollte A
es mit den Mannskleivern nicht ebenso W
gut geben? Der Vater war ohnehin. '
mager, und nicht größte, als sie auch. '
Das war nun keine Hexerei mehr. SisM
lief an den großen Kleiderschrank,
birte Nock und Hose und Weste einmal
und?siehe da. nur wenig war zu .

dern. und es paßte!

lFortsetzung folgt.)


